
Unternehmensgründerinnen  in Naturwissenschaft und Technik

27. April 2005, 18 h – 20 h

Technologiepark Heidelberg GmbH, Im Neuenheimer Feld 515, Heidelberg

Gründerinnen aus den technisch/naturwissenschaftlichen Fakultäten der Hochschulen stellen
eine Minderheit dar. Rd. 11% der selbständigen Frauen mit akademischem Abschluss haben
ein technisch/naturwissenschaftliches Studium absolviert. Andererseits gibt es gelungene Bei-
spiele für erfolgreiche Unternehmensgründungen von Frauen in der Umwelttechnologie, Bio-
technologie oder Medizintechnik. Die Gründung des eigenen Unternehmens bietet die Chance
der beruflichen Kontinuität und die Möglichkeit, vorhandenes Wissen und Kompetenzen auch
kommerziell zu nutzen.

Technologieparks, universitäre Technologietransferstellen und die EXIST-Förderung des
Bundes sind behilflich bei der Ausgründung aus Hochschulen und Forschungseinrichtungen
und der Anknüpfung von Kontakten bei der Vermarktung von Produkten und Forschungser-
gebnissen.

Das Gründerinnenzentrum Heidelberg, ein Projekt der Technologiepark Heidelberg GmbH,
und das Gleichstellungsbüro der Universität Heidelberg möchten mit dieser Veranstaltung
Gründerinnnen und Unternehmerinnen aus Naturwissenschaft und Technik vorstellen und
einen Einblick in die Gründer/innenförderung geben.

Programm

Begrüßung
Frau Dagmar Winterer, HWE Heidelberger Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft
Frau Dr. Agnes Speck, Gleichstellungsbüro Universität Heidelberg

Ausgründungen aus Hochschule und Forschung
Herr Dr. Jörg Kraus, Technologietransferstelle Universität Heidelberg

Unternehmerinnen aus Technik und Naturwissenschaften
Frau Dr. Ulrike Kornmesser, CATHI GmbH Mannheim
Frau Dr. Kirsten Thelen, ID-Labor GmbH Wiesbaden

Beratungsangebote der Technologiepark Heidelberg GmbH
Frau Dagmar Winterer, HWE Heidelberger Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft

Beratungsangebote des Gründerinnenzentrums Heidelberg
Frau Gerda Zill, Gründerinnenzentrum Heidelberg


